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Herz unter Druck – 
Bluthochdruck Thema der Herzwochen 2021.

Während der Herzwochen der Deutschen Herzstiftung wird über Ursachen, Diagnose, Therapie und Gefahren des 
„stillen Killers“ für Herz und andere Organe informiert. Einen Vorgeschmack der geplanten Aktionen lesen Sie auf Seite 2. Foto: Pixabay-Antonio Corigliano
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Blick in die GeschichteAufklärungskampagne

Herz unter Druck – 
Bluthochdruck Thema der Herzwochen 2021

FRANKFURT (PM/BT). Etwa ein Drit-
tel aller Erwachsenen in Deutsch-
land hat einen zu hohen Blutdruck, 
das sind ca. 20 Millionen Menschen 
(Robert Koch-Institut). Davon lei-
den etwa vier Millionen daran, ohne 
es zu wissen – diese hohe Dunkel-
ziffer ist besorgniserregend. Die 
Volkskrankheit Bluthochdruck 
gilt als wesentlicher Grund für ei-
nen vorzeitigen Tod und ist einer 
der wichtigsten Risikofaktoren für 
Herz- und Gefäßerkrankungen wie 
Herzinfarkt, Schlaganfall, Hirnblu-
tung, Herzschwäche, Herzrhyth-
musstörungen oder andere Er-
krankungen wie Nierenversagen. 
„Leider führen oft erst die schwer-
wiegenden Folgen eines unbehan-
delten Hochdrucks die betroffenen 
Personen zum Arzt. Dem will die 
Deutsche Herzstiftung mit geziel-
ter Aufklärung entgegenwirken. 
Bluthochdruck lässt sich mit Hilfe 
von Medikamenten und einem ge-
sunden Lebensstil sehr gut behan-
deln“, betont Prof. Dr. med. Thomas 
Voigtländer, stellvertretender Vor-
standsvorsitzender der Deutschen 
Herzstiftung. „Gemeinsam mit Un-
terstützung der Medien wollen wir 
die Öffentlichkeit für die Gefahren 
des Bluthochdrucks sowie für die 
Wichtigkeit der Blutdruckmessung 
und der konsequenten Behandlung 
und Prävention sensibilisieren.“ 
Dazu hat die Deutsche Herzstif-
tung die Volkskrankheit zum The-
ma der Herzwochen 2021 unter dem 
Motto „Herz unter Druck“ gewählt. 
Infos unter: www.herzstiftung.de/
herzwochen2021 Vom 1. bis zum 30. 
November informiert Deutschlands 

größte Aufklärungskampagne auf 
dem Gebiet der Herzerkrankungen 
mit kostenfreien Informationen 
und mehreren Hundert Aktionen 
von Kliniken, Arztpraxen und Ge-
sundheitsinstitutionen über die 
Volkskrankheit Bluthochdruck. Die 
Kampagne richtet sich an Patientin-
nen und Patienten sowie Angehöri-
ge, Interessierte und medizinische 
Fachkräfte.

Blutdruck frühzeitig 
messen und Medikamente 

nicht absetzen 

Das Tückische an dem „stillen 
Killer“: Bluthochdruck kann auch 
trotz hoher Blutdruckwerte ohne 
Beschwerden verlaufen und des-
wegen jahrelang unbehandelt 
oder gar unentdeckt bleiben. Jeder 
sollte deshalb seinen Blutdruck 
kennen und ihn ab 40 regelmäßig 
messen oder beim Arzt messen 
lassen. Bei familiärer Vorbelas-
tung ist eine routinemäßige Un-
tersuchung des Blutdrucks auch 
schon früher sinnvoll. „Millionen 
von Männern und Frauen kennen 
ihren Blutdruck überhaupt nicht, 
weil sie ihn nicht messen lassen. 

Sie laufen Gefahr einer schleichen-
den schwerwiegenden Schädigung 
ihrer Gefäße und Organe“, so 
Voigtländer, Kardiologe und Inten-
sivmediziner am Cardioangiologi-
schen Centrum Bethanien (CCB) 
in Frankfurt am Main. Viel zu we-
nig bekannt sei, dass ein normaler 
oder niedriger Blutdruck im Laufe 
des Lebens sich sehr oft in einen 
hohen Blutdruck verwandelt. Die 
Herzstiftung appelliert deshalb an 
alle Menschen, regelmäßig ihren 
Blutdruck zu messen. „Bei jedem 
Arztbesuch, wenn man zum Haus-
arzt wegen eines neuen Rezepts 
geht oder zur Augenärztin wegen 
einer Brille, kann man darum bit-
ten, dass der Blutdruck gemessen 
wird“, so der Herzstiftungs-Vor-
stand. Die inkonsequente Einnah-
me der blutdrucksenkenden Medi-
kamente ist ein weiterer kritischer 
Punkt: Bluthochdruckpatienten 
nehmen oftmals ihre Medikamen-
te nicht – wegen tatsächlicher oder 
vermuteter Nebenwirkungen –, 
vermindern die Dosierung oder 
brechen die Therapie ganz ab. 
Häufi g sind den Patienten nicht 
ausreichend die Wirkungen und 
Nebenwirkungen der Blutdruck-
medikamente bekannt.

Hochdruckexperten 
informieren 

Ziel der Herzstiftung und ihrer 
Herzwochen ist es, umfassend 
über Bluthochdruck zu informie-
ren und möglichst viele Menschen 
dafür zu gewinnen, ihren Blutdruck 
messen zu lassen und sich über die 
Behandlung, die Ursachen und Vor-
beugung des Bluthochdrucks zu 
informieren. An der Aufklärungs-
kampagne beteiligen sich Klini-
ken, niedergelassene Kardiologen, 
Krankenkassen und Betriebe. In-
fos zu Vortragsveranstaltungen, 
Online-Beiträgen, Telefonaktionen 
und Ratgeber-Angeboten sind ab 
Mitte Oktober unter www.herzstif-
tung.de/herzwochen2021 abrufbar 
oder per Tel. 069 955128-333 zu er-
fragen.

Prof. Dr. med. Thomas Voigtländer, 
stellvertretender Vorstandsvorsit-
zender der Deutschen 
Herzstiftung.  
 Foto: Deutsche Herzstiftung
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Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 20./21. August 2021

JEDE IMPFUNG ZÄHLT

Für den Gemeinschaftsschutz zählt jede Impfung

Ca. 95Mio. Impfdosen wurden von Ende Dezember 2020 bis Mitte August 2021 in Deutschland verimpft. Die Infektionen, Intensiv-
behandlungen und Todesfälle sind nachweislich gesunken. Um die Ausbreitung der Delta-Variante einzudämmen und einen bestmöglichen
Gemeinschaftsschutz aufzubauen, müssen möglichst viele der 12- bis 59-Jährigen vollständig geimpft sein.

55% vollständig
geimpfte Personen

80Mio.70Mio.60Mio.

75% 85% 95%

Gemeinschaftsschutz

46Mio.

Quelle: RKI
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Warum die Delta-Variante
besonders gefährlich ist

Ein Virus mutiert, wenn es sich vermehrt –
bei diesem Kopiervorgang können Abwei-
chungen entstehen. Aus diesen Abweichun-
gen bilden sich Virusvarianten. Delta ist
inzwischen die in Deutschland meistverbrei-
tete Coronavirus-Variante und sorgt für
erneut steigende Infektionszahlen.

60% ansteckender als die
bisherigen Coronavirus-
Varianten. Quelle: RKI

AHA+L-Formel
Halten Sie sich an die folgenden Verhaltens-
regeln: Abstand einhalten (mindestens 1,5 Me-
ter), Hygieneregeln beachten (richtiges Husten,
Niesen, gründliches Händewaschen), im Alltag
eine Maske tragen und regelmäßig lüften.

Testen
Antigen-Schnell- und -Selbsttests sind nicht
nur feste Begleiter auf Reisen. Auch im Alltag,
gerade wenn Sie noch nicht den vollen Impf-
schutz erhalten haben, gibt Ihnen ein Corona-
Test Klarheit und bestmögliche Sicherheit.

Bitte beachten Sie – nur die Kombination aus
all diesen Schutzmaßnahmen schützt Sie und
Ihre Lieben bestmöglich gegen das Coronavirus
und seine Varianten.

1,5m

Was neben der Corona-
Schutzimpfung hilft

Für den eigenen Schutz zählt jede Impfung
Warum die zweite Impfung besonders wichtig ist

Quelle: RKI

Schutz vor der Delta-Variante
am Beispiel des Impfstoffs von
BioNTech/Pfizer

33%*

1. Impfdosis 2. Impfdosis

83%*

Grund dafür ist das immunologische Gedächtnis:
Nach der Verabreichung einer zweiten Impfstoffdosis
(bzw. nach der Verabreichung einer Impfung bei
Genesenen) „erinnert“ sich das Immunsystem und
reagiert entsprechend abwehrend mit Immun-
gedächtniszellen und einer Bildung von Antikörpern.
Die Bildung von neutralisierenden Antikörpern gilt
beim Corona-Impfstoff von Johnson & Johnson bereits
nach der einmaligen Impfgabe als ausreichend.
Zusätzlich konnte eine starke Immunantwort gegen
die Delta-Variante festgestellt werden.

* Gegen symptomatische Infektionen, 14 Tage nach der Impfung.

DieCorona-Schutzimpfungbringt das volle Leben zurück.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Fragen und Antworten sowie Videos, Downloads und
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

Informationen zum Thema Impfen
und Testen erhalten Sie kostenfrei unter
Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский)
sowie in Gebärdensprache unter
www.zusammengegencorona.de

Inzwischen sind bereits mehr als 55 Prozent der Bevölkerung in Deutschland vollständig geimpft und sind so bestmöglich gegen die
Delta-Variante des Coronavirus geschützt. Über 62 Prozent der Bevölkerung haben bereits eine erste Corona-Schutzimpfung erhalten
und sollten für den vollen Impfschutz unbedingt an ihre Zweitimpfung denken. Der angestrebte Gemeinschaftsschutz wird erreicht,
wenn möglichst viele einen vollständigen Impfschutz erhalten haben – deshalb zählt jede Impfung.
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der mein südhessen Reisetipp

Etwas südlich von Offenbach liegt 
mit Heusenstamm eine der dreizehn 
Städte und Gemeinden im Landkreis 
Offenbach. In den letzten Jahrzehn-
ten ist die Stadt stark gewachsen, was 
sich an zahlreichen Siedlungen zeigt. 
Allerdings hat sich die Stadt auch 
einen gewissen Charme mit einem 
mittelalterlichen Kern bewahrt. In 
Sachen Sport gehört der RK Heusen-
stamm zu den stärksten Vereinen in 
der 1. Rugby Bundesliga.

Lage

Heusenstamm liegt direkt angren-
zend an die Stadt Offenbach. In der 
Stadt leben rund 20.000 Einwohner. 
Erreichbar ist die Stadt über die 
Autobahn A3, die direkt durch das 
Stadtgebiet führt. Anschluss gibt 
es über die Anschlussstelle Oberts-
hausen und über Neu-Isenburg an 
die Autobahn A661. Heusenstamm 
liegt außerdem an der Bahnstrecke 
Offenbach-Dietzenbach und ist in den 
Straßenbahnverkehr im Rhein-Main-
Gebiet eingegliedert. Zusätzlich gibt 
es ein breites Angebot an Buslinien.

Zwei Schlösser und ein Park

Besonders bekannt ist die Stadt 
Heusenstamm für das Schloss, dass 
auch unter dem Namen Schönbor-
ner Schloss bekannt ist. Umgeben 
ist es von einem Schlosspark, direkt 
am Flüsschen Bieber. Tatsächlich 
besteht das Areal jedoch aus zwei 
Schlössern. Vom hinteren Schloss 

steht heute jedoch nur noch der 
Wohntrakt und der sogenannte 
Bannturm. Ursprünglich sollte das 
Neue Schloss ein vierfl ügeliges Was-
serschloss werden, diese Pläne wur-
den jedoch nicht umgesetzt. 1978 
wurde das gesamte Schlossareal von 
der Stadt Heusenstamm gekauft. 
Heute befi nden sich in den Räumlich-
keiten das Rathaus und weitere Ver-
waltungseinheiten. Zwischen dem 
hinteren Schloss und dem Bannturm 
wurde eine Freilichtbühne instal-
liert, die Austragungsort zahlreicher 
kultureller Veranstaltungen ist. 

Der Kaiser und das Tor

1745 wurde Franz Stephan von Loth-
ringen zu Kaiser Franz dem I. des 
Heiligen Römischen Reichs gekrönt. 
Als sein Sohn, Joseph II. am 27. März 
1764 in Frankfurt zum Römisch-
Deutschen König gewählt und an-
schließend gekrönt wurde, lebte 
der Kaiser für diese Zeit im Schloss 
Heusenstamm. Zur Feier der 7-tägi-
gen Anwesenheit des Kaisers baute 
Graf Eugen Erwein von Schönhorn 
diesen triumphbogenartigen Bau 
am Eingang zur Altstadt. Dafür wur-
de das südliche Stadttor abgerissen 
und der neue Torbau noch im selben 
Jahr gebaut und fügte sich damals 
in die Stadtmauer ein. Das Gebäude 
wurde 1853 in einer Schenkung der 
Stadt übergeben. Seitdem kümmert 
sich die Stadt auch um den Unterhalt. 
Heute befi nden sich in den Räumlich-
keiten Teile des Heimatmuseums.

Historische Altstadt
Wer nur die Hauptstraßen der Stadt 
erkundet, dem entgeht die Altstadt, 
die versteckt zwischen Schloss und 
Torbau liegt. Allerdings wurden auch 
hier mehrere Gebäude durch Neu-
bauten ersetzt. Wer aber Zeit hat, der 
kann auch heute noch historische 
Gebäude mit alten Inschriften und 
Fachwerkbauweise fi nden. Sehens-
wert ist auch das historische Rathaus 
– heute ein Haus der Musik – und die 
angrenzende barocke Kirche St. Cä-
cillia. Ebenfalls in der Altstadt liegt 

das Haus der Stadtgeschichte. Hier 
gibt es die Dauerausstellung “800 Jah-
re Heusenstamm” sowie die Erweite-
rung “Kraft des Glaubens” und wech-
selnde Sonderausstellungen zu sehen. 

Tourist-Information

Wer Heusenstamm besuchen möchte, 
und sich vorab informieren will, dem 
hilft die Stadtverwaltung der Stadt 
Heusenstamm weiter. Informationen 
fi ndet man im Internet unter www.
heusenstamm.de oder telefonisch un-
ter 06104 – 6070.

Das Schloss Schönbrunn mit dem gepfl egten Schlossgarten ist heute das Rathaus der Stadt Heusenstamm. Foto: Matthias Stark//Pixabay

Rund um das Schloss
Die grüne Stadt Heusenstamm

Der Torbau wurde anlässlich des Besuchs von Kaiser Franz I. errichtet und 
beherbergt heute noch Teile des Heimatmuseums. Foto: Matthias Stark//Pixabay
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Internationale Auszeichnung für Langener 
Darmkrebsspezialisten  

LANGEN (PM). Dr. Alexander Buia, 
Chefarzt der Allgemein-, Viszeral- 
und Thoraxchirurgie und Prof. Dr. 
Dominik Faust, Chefarzt der Gas-
troenterologie erhalten Auszeich-
nungen der renommierten UEMS 
(Union Européene des Medecins 
Spécialistes), dem Fachärztever-
band der EU. 
Ziel der zusätzlichen internationa-
len Akkreditierungen von Fach-
ärzten durch die UEMS ist die 
Steigerung der Qualität der Fach-
arztausbildung auf ein einheitlich 
hohes Niveau in allen europäischen 
Mitgliedsstaaten. Auch für die 
Patienten wird so eine grenzüber-
greifende europaweite Vergleich-
barkeit der ärztlichen Leistungen 
geschaffen. Dr. Buia, Chefarzt der 
Klinik für Allgemeinchirurgie, hat 
den Titel “Fellow of the European 
Board of Surgery (F.E.B.S)” im 
Bereich Minimal Invasive Surgery 
(MIS) erworben und Prof. Faust 
trägt die Auszeichnung „Fellow of 
the European Board of Gastroen-
terology F.E.B.G.“ Neben umfang-
reichen praktischen Erfahrungen 
mussten beide Chefärzte in Ihren 
Prüfungen durch die UEMS vertief-
tes chirurgisch-onkologisches bzw. 
gastroenterologisches Fachwissen 

nachweisen. Der Fokus lag hierbei 
auf dem multidisziplinären Ansatz, 
aber auch Spezial-Kenntnissen in 
der medizinischen Bildgebung, prä- 
und postoperativen Therapiekon-
zepten sowie der Umsetzung aktu-
eller Forschungsergebnisse. 
 „Wir freuen uns sehr über diese 
internationalen Auszeichnungen, 
bedeuten sie doch eine weitere 
Stärkung des interdisziplinären, 
minimal-invasiven und onkologi-
schen Schwerpunkts der Asklepios 
Klinik Langen“, so Jan Voigt, Ge-
schäftsführer der Asklepios Klinik 
Langen.

In Deutschland erkranken ca. 60.000 
Menschen jährlich am Krebs des 
Dick- oder Mastdarms. Eine recht-
zeitige, umfassende und präzise Di-
agnostik, gefolgt von einer gezielten 
und effektiven Therapie, führt oft zu 
einer guten Prognose trotz bösar-
tiger Erkrankung. In einem Darm-
zentrum wie in der Langener Klinik 
arbeiten Chirurgen und Gastroen-
terologen mit Ärzten aus verschie-
denen Fachrichtungen sowie Psy-
choonkologen und niedergelassenen 
Onkologen zusammen, damit die Pa-
tienten mit bestmöglichem Resultat 
behandelt werden. „Wir betreuen Pa-

tienten mit Darmerkrankungen im 
Rahmen eines gemeinschaftlichen 
Konzepts. Nur mit einem eng koope-
rierenden Spezialistenteam kann die 
komplexe Aufgabe der Behandlung 
von Dickdarm- und Enddarmkrebs 
(Kolon- und Rektumkarzinom) von 
der Früherkennung bis zur Nachsor-
ge bewältigt werden“, betont Prof. 
Faust 
Die Behandlung und Diagnostik ist 
dabei strikt an den aktuellen und 
evidenzbasierten Leitlinien der wis-
senschaftlichen Fachgesellschaften 
(so genannte S3-Leitlinien) ausge-
richtet. Durch die fachübergreifende 
Zusammenarbeit stehen sämtliche 
modernen diagnostischen Verfahren 
(endorektale Sonografi e, MRT mit 
3D-Rekonstruktion, CT) und thera-
peutischen Möglichkeiten zur Verfü-
gung. So ist gesichert, dass die Be-
handlung immer entsprechend des 
neuesten Stands des medizinischen 
Wissens erfolgt, ergänzt Dr. Buia.

Dr. Alexander Buia, 
Chefarzt der Allgemein-, 
Viszeral- und Thoraxchirurgie.
 Foto: Asklepios

Prof. Dr. Dominik Faust, 
Chefarzt der Gastroenterologie.

 Foto: Asklepios

Vorbild sein – Impfen lassen
Corona besiegen

Prof. Dr. Thomas Niemeyer, Chefarzt Wirbelsäulen- und Skoliosezentrum 
und Ärztlicher Direktor der Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden.
 Foto: Asklepios

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

•  Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken und chronisch kranken 
Kindern und ihren Familien während der ambulanten 
Therapie und in der Nachsorge.“

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

Flexible
Glas- und Gebäudereiniger m/w/d
mit Führerschein als mobile Springer für Sonderreinigun-
gen in Neu-Isenburg, Herder Str. gesucht. PKW wird
gestellt. AZ. Mo. – Sa. flexibel / Stundenlohn 14,50 €.
Bitte bewerben Sie sich ausschl. telefonisch unter:

Nils Bogdol GmbH, kostenlose Rufnummer:
Mo–Fr 08:00-16:00 Uhr unter 0162 200 34 20
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Neu-IsenburgEGRO-Mediengruppe

Von Rhein und Main bis an die Spree
Berliner Abendblatt gehört nun zur EGRO-Mediengruppe,

zu der auch die Zeitungstitel aus dem Rhein Main Verlag gehören
N E U - I S E N B U R G / B E R L I N 
(SIT) Die EGRO-Medien-
gruppe wächst weiter: Mit 
einem erfolgreichen Zustell-
unternehmen mit fast 60-jäh-
riger Marktpräsenz im Rü-
cken und mehr als einem 
Vierteljahrhundert Erfah-
rung in der Zeitungsbranche 
haben sich die jüngsten Pro-
jekte in der Verlagsfamilie 
als äußerst erfolgreich und 
zukunftsträchtig erwiesen. 
Neue Zeitungen wurden in 
den Verlag integriert, mit 
anderen alteingesessenen 
Verlagen und Agenturen 
vielversprechende Koope-
rationen eingegangen. Der 
neueste Coup der Medien-
gruppe ist die Übernahme 
des Berliner Abendblatts.
Die EGRO-Mediengruppe 
ist mit Zustellorganisatio-
nen, u.a. der EGRO Direkt-
werbung und der „Alex Werbung 
Berlin“, nicht nur mit Haushalts-
werbung und Prospektverteilung 
im Rhein-Main-Gebiet vertreten, 
sondern bundesweit aktiv. Rhein-
Neckar, Rhein-Main, Rhein-Ruhr, 
Thüringen und Berlin sind die 
Wirtschaftsräume, in denen die 
Gruppe mit 18 Firmen aktiv ist. 
Nationale Mediaaktivitäten fi nden 
darüber hinaus in Zusammenar-
beit mit verschiedenen Agenturen 
statt. Diverse Heimatzeitungen, 
Abozeitungen wie „Neues Hei-
matblatt Rödermark“ und das kos-
tenlose Wochenblatt „Mein Süd-
hessen“, verbreitet im gesamten 
Rhein-Main-Gebiet und Südhes-

sen, das „Odenwälder Journal“ so-
wie die neue Zeitung für die Main-
metropole, „Der Frankfurter“, sind 
im Rhein Main Verlag etabliert und 
erreichen hier wöchentlich ins-
gesamt rund 850.000 Haushalte. 
Darüber hinaus ist die Gruppe an 
weiteren Verlagen beteiligt, etwa 
der in Rhein-Ruhr ansässigen Su-
per Tipp Medien GmbH und dem 
Ruhr Verlag, die im Printbereich 
ebenso wie online sehr erfolgreich 
tätig sind.
Nun ist erneut Bewegung in die 
rührige Mediengruppe gekom-
men. „Mit der Übernahme des Ber-
liner Abendblatts sehen wir große 
Chancen, Synergien zu nutzen und 

unsere Gruppe in Berlin 
enorm zu stärken“, erklärt 
der Geschäftsführende Ge-
sellschafter, Bernd Maas. 
Seit 2004 ist EGRO mit dem 
Zustellunternehmen „Alex 
Werbung“ in der Haupt-
stadt vertreten, nun wird 
hier ein weiteres Printme-
dium in die Mediengruppe 
integriert.
Das Berliner Abendblatt 
wird ab September zum Wo-
chenende in allen östlichen 
Berliner Stadtbezirken ver-
teilt. Mit einer wöchentli-
chen Aufl age von mehr als 
600.000 Exemplaren ist es 
eine der großen Anzeigen-
zeitungen Deutschlands. 
Das Berliner Abendblatt er-
schien seit 1991 im Verlag 
BVZ Anzeigenzeitungen 

GmbH, einer hundertprozentigen 
Tochter des Berliner Verlages, in 
dem auch die Berliner Zeitung und 
der Berliner Kurier erscheinen.
„Wir sind schon lange der Auffas-
sung, dass die Printmedien nicht 
untergehen, wie es schon so oft vor-
hergesagt wurde“, so Maas. „Viel-
mehr stellen regionale Zeitungen 
nach wie vor eine verlässliche Größe 
in der heutigen Medienvielfalt dar. 
Die Nachrichtenversorgung für die 
Heimat mit viel Lokalkolorit sorgt 
für Leserbindung und Zeitungen 
werden deshalb auch künftig ihren 
Platz und eine gute Zukunft haben.“ 
In der Hauptstadt versorgt das Ber-
liner Abendblatt die Bürger mit 
Neuigkeiten, Informationen und 
Tipps für Kultur und Freizeit sowie 
interessanten Geschichten aus dem 
eigenen Kiez und der unmittelbaren 
Nachbarschaft. Das wird auch so 
bleiben – nur, dass die Zeitungslek-
türe für die Hauptstädter nun unter 
dem Dach der EGRO-Mediengrup-
pe erscheint. „Das Berliner Abend-
blatt passt wunderbar in unsere Un-
ternehmensgruppe“, ist sich Bernd 
Maas sicher. Fotos: msh

Südhessen in einem Verlag

11
Zeitungen

815T
Haushalte

26
Ausgaben

www. r h e i nma i n v e r l a g . d e
Neu ab August 20

21
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Tiere der Woche

„Der Hund ist ein 
Begleiter, der uns 
daran erinnert, 
jeden Augenblick 
zu genießen.“

Marla Lennard

Fo
to

: p
ix

ab
ay

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Die Koff er sind gepackt
SELIGENSTADT (TSV). Unsere diver-
sen Jungkatzen sind bereit für ein 
neues Zuhause. Die Katzenjungs 
und Katzenmädels im Alter von 4-5 
Monaten werden teils in reine Woh-
nungshaltung und teils für späteren 
Freigang vermittelt.
Alle sind zutraulich und schmusen 
gerne und alle sind altersgemäß 
verspielt – aber so unterschiedlich 
sie in Farbe und Fellzeichnung 
sind, so unterschiedlich sind sie 
bereits in Temperament, Energie 
und motorischem Vermögen: Vom 
furchtlosen Draufgänger über die 
versierte Gipfelstürmerin bis zu den 
etwas vorsichtigeren Minitigern ist 
jede Facette vertreten.
Die Freigänger werden auch ein-
zeln, die Wohnungskatzen nur zu 
zweit (bzw. zu einer bereits vorhan-
denen Katze) abgegeben. Für die 
Wohnungskatzen muss ein vernetz-
ter Balkon vorhanden sein.
Sie alle freuen sich darauf, eine Fa-
milie fürs Leben zu fi nden!
Mehr über unsere Youngsters erfah-
ren Sie beim TSV Seligenstadt, Tel. 
06182-26626 oder auf der Homepage 
www.tsvseligenstadt.de. Fotos: TSV

SCHAFFEN SIE AUS
ALTEN WERTEN
NEUE MÖGLICHKEITEN

Holger Honig I Heusenstammer Str. 3 I 63179 Obertshausen
Für mehr Zeit & Diskretion – Termine nach Vereinbarung!

Ankauf von:
Schmuck I Gold I Münzen I
Uhren I Antiquitäten

Tel. 0 6104 9 531315 I www.goldhaus.net

Jetzt Termin vereinbaren!
Online oder telefonisch!

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Philipp Bächstädt
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Neu in der Mediathek
25 Jahre Smartphone

Am 15. August 1996 kam das erste 
Smartphone auf den Markt. Anläss-
lich dieses Jubiläums zeigt das Muse-
um für Kommunikation in Frankfurt 
die hybride Ausstellung „Smartpho-
ne.25 – Erzähl mal!“ Ein Teil ist im 
Foyer des Museums ausgestellt, der 
andere Teil ist online abrufbar.

Online-Dating für Senioren
Zu alt für’s Internet? Von wegen! 
Das beweist eine Online-Plattform 
aus Frankfurt. 
Seit mehr als 20 Jahren dient sie als 
virtueller Treffpunkt für Rentner, 
die sich gleichzeitig für Veranstal-
tungen im realen Leben verabreden 
können. 

Diese Beiträge und viele mehr fi nden Sie in der Mediathek unter www.rheinmaintv.de.
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Polizeimeldungen | Rätselecke

Aufl ösung
der KW 32

Gewinn der KW 28
1 x Regenschirm

Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt.

Unter  0 13 79/22  02  33  34*
 anrufen

und das Lösungswort bis Montagabend auf Band sprechen. 
Die Gewinner werden benachrichtigt. Also: Anschrift und 
Telefonnummer nicht vergessen!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
(*50 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend, M.I.T. GmbH)

Miträtseln und Gewinnen

Gewinn
der Woche

Foto: msh

1 x xxx

Werden Sie 
Bürgerreporter!

Besuchen Sie unser Online-Portal
www.rheinmainverlag.de

Sudoku | Rätsel

Polizeimeldungen | Sudoku

Polizeieinsätze in Südosthessen

Südosthessen. Interessantes rund um die Einsätze der Polizei in Südosthessen. 
Für Sie gesammelt und zusammengetragen:

G
ra

fi k
: m

sh

Zeugen nach Unfallfl ucht gesucht

OFFENBACH. In der Zeit zwischen 
Donnerstagabend, 19 Uhr und 
Freitagnachmittag, 15 Uhr, be-
schädigte ein unbekannter Fahr-
zeugführer ein Halteverbotsschild 
und machte sich anschließend 
aus dem Staub. Nach derzeitigem 
Erkenntnisstand war der Verur-
sacher zuvor aus der Kaiserstra-
ße (70er-Hausnummern) auf die 
Krimmerstraße eingefahren. 
Hierbei übersah der Fahrer offen-
bar das Halteverbotsschild neben 
den dortigen Garagen. Durch den 
Zusammenstoß wurde das Schild 
verbogen und das Abschlussblech 
des angrenzenden Garagendachs 
beschädigt. Der Schaden wird auf 
rund 500 Euro geschätzt. Zeugen 
des Vorfalls melden sich bitte auf 
der Wache des Polizeireviers in Of-
fenbach unter der Rufnummer 069 
8098-5100.

Dieb fi ngerte Geldscheine aus dem 
Portemonnaie 

OFFENBACH. Ein gepfl egt aussehen-
der 55 bis 60 Jahre alter Trickdieb 
fi ngerte sich am Donnerstagmittag 
in der Dieselstraße auf dem Park-
platz eines Einkaufsmarktes Geld 
aus dem Portemonnaie eines Dreiei-
chers. Gegen 13.10 Uhr bat der etwa 
1,85 Meter große Täter den Geschä-
digten um Kleingeld zum Telefonie-
ren. Der Angesprochene holte seine 
Geldbörse hervor. Der Unbekannte 
nahm sich 70 Cent und legte eine 
Zwei-Euro-Münze hinein. Später 
bemerkte der Dreieicher, dass alle 
seine Geldscheine weg waren. Diese 
hatte der athletisch gebaute Dieb ge-
schickt aus dem Geldfach gezogen. 
Er erbeutete einen 50-, einen 20-, 
einen Zehn- sowie einen Fünf-Euro-
schein. Der Unbekannte hatte kur-
ze graue Haare und war mit einem 
hellen Hemd sowie heller Hose und 

schwarzen Schuhen bekleidet. Zu-
dem sprach er Deutsch mit Akzent. 
Die Kriminalpolizei ist für weitere 
Hinweise unter der Rufnummer 069 
8098-1234 zu erreichen.

Wer fl üchtete nach dem Unfall?

DREIEICH. Die Polizei ermittelt der-
zeit wegen einer Unfallfl ucht, die 
sich Freitagnachmittag, zwischen 
16.55 Uhr und 17.05 Uhr, ereignet 
hat. Nach bisherigen Erkenntnis-
sen befuhren ein 25-Jähriger aus 
Dreieichenhain in einer grauen 
Mercedes E-Klasse, ein 35-Jähriger 
aus Sprendlingen in einem blauen 
Citroen Picasso und ein 18-Jähriger 
aus Frankfurt mit einem Motorroller 
die Frankfurter Straße und wollten 
nach links in Richtung Neu-Isen-
burg fahren. Die Linksabbiegerspur 
ist zweispurig. Ein bislang unbe-
kannter Autofahrer und der 18-Jähri-
ge befuhren den linken Fahrstreifen 

und der 25-Jährige und der 35-Jäh-
rige den rechten Fahrstreifen. Der 
unbekannte Unfallverursacher kam 
vermutlich aufgrund von nicht an-
gepasster Geschwindigkeit in der 
Linkskurve ins Schleudern. Folglich 
mussten die weiteren Verkehrsteil-
nehmer abbremsen. Hierbei fuhr 
der Mercedes-Lenker dem Citroen 
mutmaßlich wegen nicht ausreichen-
dem Sicherheitsabstand auf. Der 
18-Jährige musste ebenfalls abbrem-
sen und fi el von seinem Roller. Der 
Unfallverursacher entfernte sich 
anschließend vom Unfallort, ohne 
seinen Pfl ichten nachzukommen. Es 
entstand ein Sachschaden von etwa 
2.700 Euro. Die Verkehrsunfall-
fl uchtgruppe hat die Ermittlungen 
aufgenommen und bittet Zeugen, 
die sachdienliche Hinweise geben 
können, sich unter der Rufnummer 
06183 91155-0 zu melden.

(ots/Polizeipräsidium  
Südosthessen)
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Verschiedenes

 Erotik

 Markt

Anzeigen | Markt
 Stellen

Verschiedenes

Beilagen-Hinweis
In der heutigen Ausgabe fi nden Sie Beilagen folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie nur in Teilen der Ausgabe):

Impressum

mein südhessen nicht bekommen?
Zustellhotline Montag – Freitag 

von 8.00 – 16.30 Uhr: 06104-4970-0

Herausgeber:  Rhein Main Verlags GmbH
Anschrift:  Löwengasse 12, 63263 Neu-Isenburg
 06102 / 86882-0, info@mein-suedhessen.de
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Edeka, E-Center, B&M, Dänisches 
Bettenlager, ECity, Expert Klein, FDP, 

Flamme Küchen, Globus, Heger, 
HIT, Lidl, MediMax, Möbel Hö� ner, 

Nah&Gut, Netto, Norma, Polster 
Aktuell, Rewe, Rofu, Rossmann, 

Sconto, Zimmermann

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie,

einen Werbeverbotsaufkleber mit dem
Zusatzhinweis „Keine kostenlosen Zeitungen“ 

an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen � nden Sie 

auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Telefon 
06151-30897 0

info@mein-suedhessen.de

Elektro Kohl Lagerverkauf

Kaufe jeden PKW, Bus, LKW,
Geländewagen, Wohnmobile,
Traktoren, alle Modelle, jeder
Zustand, auch viele KM,
Mängel, Unfall, Motorschaden,
mit o. ohne TÜV, alles anbie-
ten. Zahle guten Preis.
06158/7488215 o. 0174/6004673

Kaufe Wohnmobile / Wohn-
wagen, jeder Zustand, auch
defekt. Zahle bar und fair.

 0177/3105303

Sammler kauft: Pelze, Porzellan,
Bleikristall, Bilder, Nähmaschine,
Ferngläser, Bernstein, Zinn, Gold-
und Modeschmuck, Schreibma-
schine, Puppen, Perrücken, Uhren,
Münzen, Alt- und Zahngold, Silber,
Krüge, Gardinen. Nachlässe, auch
Wohnungsauflösungen. 100% seri-
ös. Zahle bar, vorort tgl.: 7:30-
21:00 Uhr,  069/27146025

Asymmetrische Rolll.
Direkt v. Hersteller
Für Fenster/Winterg., Rolll.-Kast.
ob/unten  06258-51957 ab
09:30.

Renoviergs.WohnDachFenster
saub. Austausch aller Dachf.-
Fabr.e keine Erneuerg. der Innen-
verklg. In nur ca. 3 Std. Montage,
auch mit Rolll. (Solar-Antr.) Steu-
er-Bonus (20%) über §35c EStG
 06258-51957 ab 9:30

Ungarin sucht neue 24-Stunden
Stelle! Ich betreue seit vielen Jah-
ren ältere Menschen Daheim. We-
der trinke ich Alkohol noch rauche
ich Zigaretten. Nur Langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile 
06150-14151 muhn.de

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

So viel Wellness
braucht der Rasen

(DJD-K). Saftig-grün, dicht und wi-
derstandsfähig, so wünscht sich 
jeder Gartenbesitzer seinen Rasen. 
Um das zu erreichen, sollte man 
nicht nur im Frühjahr, sondern 
auch im Herbst vertikutieren. Da-
durch kann das Gras wieder befreit 
aufatmen. Danach sollte man für 
neues Wachstum eine gute Rasen-
erde ausbringen. Das Kombipro-
dukt Floragard 4-in-1 Rasen-Fit 
zum Beispiel enthält alles, was die 
Gräser brauchen. Rasensand lüftet 
den Boden und verbessert die Was-
serdurchlässigkeit. Humus sorgt 

für eine optimale Speicherung 
der Nährstoffe. Zudem enthält die 
Spezialerde alle Haupt- und Spu-
rennährstoffe. Bodenorganismen 
beleben die Erde und stärken die 
Widerstandsfähigkeit der Rasen-
pfl anzen. Weitere Tipps gibt es un-
ter www.fl oragard.de.

Alles für einen saftig-grünen 
Teppich: Frühjahr und Herbst 
sind gute Zeitpunkte, um Ra-
sen� ächen zu vertikutieren.

Foto: djd-k/Floragard

Verkaufe ein paar Feigenbäum-
chen, große, blaue, süsse Früch-
te  06145 - 6726
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Neu-Isenburg

Klinik für Gynäkologie

„Wir stehen für
sichere und
schonende Verfahren
bei gut- oder bös-
artigen Erkrankungen
der weiblichen
Organe“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust

einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe
n Gut- und bösartige Erkrankungen

der weiblichen Organe
n Behandlung von Harninkontinenz und

Senkungsbeschwerden
n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

Es geht voran 
Internationaler Park(ing) Day am 17.09.2021 

NEU-ISENBURG (PM). In einem Mo-
nat ist wieder Park(ing) Day. Am 
Freitag, 17. September 2021 fi ndet 
zum dritten Mal der Internationale 
Park(ing) Day auf der Frankfurter 
Straße in Neu-Isenburg statt. Die 
Genehmigung der Ordnungsbe-
hörde ist erteilt, und die Planun-
gen der vier organisierenden Um-
weltverbände ADFC, NABU, VCD 
und WATTCLUB nehmen konkre-
te Formen an. 

Die Eckdaten stehen bereits fest. 
Der Park(ing) Day 2021 fi ndet dies-
mal im nördlichen Teil der Haupt-
durchgangsstraße von Hausnr. 16 
(ab dem Hanfl aden CannaLeven) 
bis zur Einmündung Löwengas-
se (vor dem Kinderschuhfachge-
schäft Tausendfüßler) statt. Der 
Parkstreifen davor wird von 8 Uhr 
an gesperrt und verwandelt sich in 
eine Erlebnis- und Wohlfühlzone. 

Dort sind von 10 bis 18 Uhr die Ver-
bände mit Infos und Aktionen zum 
Verkehr, Natur- und Umweltschutz 
und Klimawandel vertreten. Der 
ADFC bietet für Groß und Klein 
einen Fahrrad-Sicherheitscheck 
an und der NABU informiert u.a. 
über den (Un-)Sinn von Schotter-
gärten. VCD und Wattclub nehmen 
die Verkehrswende und den Kli-
mawandel genauer unter die Lupe. 
Mit beteiligt ist diesmal auch das 
Dezernat für Klimaschutz und 
Energiewende mit Klimaschutz-
managerin Ester Vogt. 

Am Nachmittag heißt es ab 14 
Uhr frei nach Herbert Grönemey-
er: Kinder an die Macht! Schließ-
lich geht es ja um ihre Zukunft 
und da sollen sie schon heute 

mitgestalten, z.B. bei einem Fa-
mily-Quiz, Mitmachaktionen und 
einem Spieltisch des Schachver-
eins 1926. Ob Steingärten schön 
oder doch eher doof sind, ob der 
Fahrradsattel vielleicht höherge-
stellt werden muss, welcher Müll 
in welche Tonne gehört und was 
eigentlich CO2 ist – das Veranstal-
tungsteam nimmt sich die Zeit, 
alles kindgemäß zu vermitteln. 2 
Die größte öffentliche Aufmerk-
samkeit dürfte diesmal die jähr-
liche Park(ing) Day-Talkrunde 
bekommen. Unter der Dorfl inde 
vor dem Heimatmuseum „Haus 
zum Löwen“ stellen sich von 12 
Uhr bis 13:30 Uhr die fünf Bür-
germeisterkandidaten Michael 
Louis Adam, Oliver Gröll, Dirk 
Gene Hagelstein, Stefan Schmitt 
und Thilo Seipel der Bürgerschaft 
vor und werden anschließend mit 
den Wählerinnen und Wählern 
ins Gespräch kommen: Klima und 
Verkehr, Stadtentwicklung und 
soziale Fragen, Finanzen und Zu-
kunftsvisionen für die Stadt – alle 
Themen können hart, aber fair 
und in gegenseitigem Respekt zur 
Sprache kommen. Musikschul-
leiter Thomas Peter-Horas lockt 
ab 11.45 Uhr als Ouvertüre mit 
Klängen auf dem Akkordeon die 
interessierte Bürgerschaft auf 
den Platz; Museumsleiter Christi-
an Kunz öffnet an dem Tag bereits 
ab 10 Uhr das Museum für alle In-
teressierten. 

Wer Zeit hat, die Verbände bei 
der Organisation zu unterstützen, 
schreibt eine Mail an Wattclub@t-
online.de Besonders freuen sie 
sich über die Beteiligung von 
Schülerinnen und Schülern.

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

•  Psychosoziale 

Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken und 
chronisch kranken Kindern und 
ihren Familien während der am-
bulanten Therapie und 
in der Nachsorge.“

WWW.KREBSKRANKE-KINDER-DARMSTADT.DE
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Aus der RegionKreis O� enbachEs wird Zeit für Veränderungen mit küchen WALTHER!
Machen Sie sich auf neue Trends mit modernem und innovativem Charakter gefasst.

Die Küche besteht schon lange nicht mehr nur aus einem Herd, einem
Backofen und einem Kühlschrank. Sie wird immer mehr zum Mittelpunkt
in jedem Haushalt - die Koch- und Wohnbereiche verschmelzen
miteinander. Verschiedene Lichtquellen, Pflanzen und Holztöne sowie
offene Regale lassen die Küche gleich viel einladender wirken. Auch große
Kochinseln und flexible Thekensysteme fördern das Gemeinschaftsgefühl
und das Wohlbefinden zu Hause.

Neue Gestaltungselemente sind die „schwebenden“ Schränke sowie die
Deckenabzugshauben, welche Ihrer Küche einen modernen Touch
verleihen. Das Design wird von klaren Linien, schlichten und geraden
Formen dominiert. Die Griffe an Schubladen und Schränken

verschwinden und lassen sich durch integrierte Griffleisten oder „push-to-open“ -Technologien wie von
Zauberhand öffnen. Purismus und Minimalismus werden zudem durch ruhige Frontaufteilungen
unterstrichen. Dazu kommenmatte Oberflächen in Kombination mit dunklen Farbtönen - und das am besten
im spannenden Mix mit Naturmaterialien und Holzoptiken. Die Kontraste verleihen Ihrer Küche ganz neue
Dimensionen.

Unsere Küchenprofis helfen Ihnen bei der
Planung und Realisierung Ihrer neuen Küche.
Den anschließenden Einbau der Küchenmöbel
übernehmen selbstverständlich unsere
erfahrenen Monteure. Sie möchten Ihre neue
Küche finanzieren? Kein Problem, denn
küchen WALTHER bietet Ihnen Finanzierungen
ab 0 % mit bis zu 72 Monaten Laufzeit an.
Vereinbaren Sie einen Termin unter
www.kuechenwalther.de oder per E-Mail an
info@kuechenwalther.de.


